
Stellungnahme der MUM-Fraktion zum Haushalt 2021 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Pfefferer, werte Kolleginnen und 

Kollegen des Stadtrates, liebe Ortssprecher und Zuhörerinnen und 

Zuhörer; liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger. 

Sehr geehrte Herrn Leinfelder, Bleibinhaus, Meyer und Unflath! 

Aufgrund der Corona-Bestimmungen haben wir auf einen Vortrag in der 

Stadtratsitzung verzichtet und nutzen diesen Informationsweg über die 

Homepage der MUM www.mum-liste.de, um allen Bürgern der Stadt 

diese Informationen zur Verfügung zu stellen. 

 

Am Anfang möchte ich mich bei Bürgermeister Günther Pfefferer, 

 2. Bürgermeisterin Anita Ferber und 3. Bürgermeister Christof Böswald, 

den Kolleginnen und Kollegen des Stadtrates für die gute und 

konstruktive Zusammenarbeit ganz herzlich bedanken. 

 

Corona beherrscht seit März 2020 auch das politische Leben und die 

Abläufe in der Stadt Monheim: 

Durch Beschluss des Bauausschusses wurde ein Krisenstab installiert, 

um die Corona-Pandemie in Monheim für seine Bürger zu managen. 

Herzlichen Dank! An den Leiter des Krisenstabs Tobias Ferber und allen 

Mitgliedern des Krisenstabs. 

Danke an alle Mitarbeiter*innen der Stadt Monheim und der 

Verwaltungsgemeinschaft für ihren Einsatz und Flexibilität,  

unter Einhaltung der Corona-Bestimmungen! 

Der neue Stadtrat hat sich gefunden und arbeitet effektiv, gerade aktuell  

fraktionsübergreifend  in mehreren Arbeitskreisen, ohne Zeitdruck einer 

Stadtratsitzung, um die Stadt Monheim für die Zukunft aufzustellen. 

Große Projekte, wie die beiden Hochbehälter, oder die Straße 

Altweiherweg/Schießstattweg sind fertiggestellt.  



Bei der größten Herausforderung, der medizinischen Versorgung, ist 

man einen großen Schritt mit der Arztpraxis im ehem. SOMIT-Büro 

(Kostenfaktor 169.000,- €) und der Praxis im Gottmannhaus am 

Marktplatz weitergekommen. Der Hauserwerb beläuft sich auf (900.000,- 

€).   

Laufende Projekte sind: die Sanierung der Rotbrunnstraße (Kosten 

770.000,-€+ Sanierungskosten Wasserleitung), 

 und die Herstellung des Pumpwerkes an der Flotzheimer Kläranlage 

(530.000,- €), 

 die Erschließung der Bauplätze in Itzing(355.000,- €) und Flotzheim 

(286.000,- €) und Freimachung der Bauplätze in Weilheim. 

Die Fertigstellung des Dorfzentrums in Warching(Restbetrag 175.000,- 

€) und natürlich der größte Brocken, die neue Kinderkrippe mit 

(3.325.000,- €).  

Aktuell wurde mit der Sanierung der Schulturnhalle begonnen. Hier ist 

die Stadt Monheim über den Schulverband mit 75% der Kosten beteiligt. 

Für die Neuanlage des Gartens vom Kindergarten sind (343.000,- €) 

eingeplant. 

Ein Schwerpunkt der Stadtratsarbeit der nächsten Jahre wird, wie in 

allen Wahlveranstaltungen von den Bürgern angesprochen, das Thema 

Bauen und Wohnen im ganzen Stadtgebiet Monheim sein. 

Aktuell befassen sich 3 von 4 Arbeitskreisen mit Bauthemen, wie 

zukünftiger Baulanderwerb,  Vergabe von Bauplätzen und Förderungen. 

Das Förderprogramm Abbruch wurde bereits erhöht und auf das ganze 

Stadtgebiet erweitert. Hier wurden heuer bereits 3 Anträge bewilligt. 

Der diesjährige Rekordhaushalt behinhaltet viele Positionen, die zu 

Grundaufgaben einer Stadt gehören, wie die Sanierung von Straßen, 

Kindergartenplätze, Ausstattung Bauhof, Ausrüstung Feuerwehr. 

Die Personalkosten schlagen hier mit 20% vom Verwaltungshaushalt zu 

Buche.  

 



Das Personal fit für die Zukunft mit der Digitalisierung in der Verwaltung 

zu machen, erfordert eine gewisse technische Ausstattung und die 

Möglichkeit zur Weiterbildung für die Mitarbeiter. Es muss auch die 

aktuelle Organisationsstruktur hinterfragt werden. 

 

Um finanziell handlungsfähig zu bleiben, wie das Beispiel Kauf des 

Gottmannhauses zeigt, wird auch eine höhere Kreditaufnahme  

von 3 € Millionen eingeplant.  

Der Finanzausschuss hat den Schuldenstand auf dem Schirm! 

Die Gewerbesteuer hat sich 2020 entgegen der Annahme doch sehr 

positiv entwickelt.  

Diese ist aber im Ansatz 2021 wieder auch sehr defensiv angesetzt, um 

nicht durch Pandemieauswirkungen überrascht zu werden. 

Die Kreisumlage beträgt 3,48 Mio € für 2021. Hier erwartet die MUM-

Fraktion vom Landkreis auch einen Rückfluss in den Bereich Monheim – 

z.B. Ausbau Kreisstraße DON 2. 

 

Wir setzen uns gerne weiterhin für eine lebenswerte Stadt ein! 

Gerade in Pandemiezeiten wird vielen erst bewusst, in welcher schönen  

Region wir leben!  

Danke hier an unser Stadtaktivmanagment, das unsere Stadt auf allen 

Kanälen, hier immer wieder positv präsentiert. 

 

Die Fraktion der Monheimer Umlandliste MUM stimmt dem Haushalt 

für das Kalenderjahr 2021 zu. 

 

 

Michael Schuster  



 Fraktionssprecher der MUM 

 


